
   32  Adressen + Sprechzeiten  

 Hambergen 
 Pfarrbezirk I 

 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

 Björn Beißner                        Tel.          95008 

 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  

 Pfarrbezirk II   

 Pastor Wolfgang Starke                                        Tel.            2127 

 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 

 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                       Tel.          95000 

 Öffnungszeiten:                                                                             Fax          95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                     
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              

 Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes  

Wolfgang Starke                         Tel.          2127 

Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                     Tel.          2127  

Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 

E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat    Tel.   04791/981415  

E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.   Tel.           9539109                                                       

Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str.                        Tel.                 8206 

E-mail:  info@diakonischedienste.de            oder           Tel.   04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                Tel.   04793/4322343  

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel.  0421/6360656 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge   Tel.       956770  

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

mit Fachdiensten                   Tel.  04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                         www.kirche-wallhoefen.de 
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   2   Andacht   
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 Wenn Sie diese Ausgabe unseres Ge-

meindebriefes in den Händen halten, 

liegt das Pfingstfest gerade hinter uns  

und die lange Reihe der Trinitatis- Sonn-

tage vor uns. Damit auch die 

(hoffentlich) sonnige, manchmal herrlich

-träge Sommer- und Ferienzeit. Manche 

werden ausschwärmen, wie es die Vögel 

auf dem Titelbild zu tun scheinen. Sie 

verlassen ihr angestammtes Zuhause, um 

Neues zu sehen, Abenteuer zu erleben, 

einfach um Urlaub zu machen. Das wäre 

doch schön, wenn wir einfach mal so 

davon flattern könnten, voller Energie 

und Leichtigkeit. Wir könnten eine ganz 

neue Perspektive auf das gewinnen, was 

uns jeden Tag umgibt. Einmal von fern 

schauen und zusehen, wie manches große 

Problem auf einmal winzig klein wird.  

Aber die bunten Vögel, die davonflattern 

verlassen zugleich ihre gewohnte Ge-

meinschaft. Sie machen sich allein auf 

den Weg. Das ist mal ganz schön, aber 

eine Gemeinschaft zu haben, in der ich 

mich aufgenommen und getragen weiß 

ist ebenso wertvoll. Möglicherweise flie-

gen die einzelnen ja auch gar nicht da-

von, sondern visieren gerade ihren Lan-

deplatz in der Gemeinschaft an. Ja, viel-

leicht kehren sie heim von einer langen 

Reise, froh nun wieder in der Heimat zu 

sein und ausruhen zu können. Das Bild 

gibt beide Betrachtungsweisen her. Zu 

unserer Gemeinde als einer Kirche, die 

sich von Gottes Heiligem Geist getragen 

weiß, passen ebenfalls beide Überlegun-

gen. Da sind viele bunte Gaben in unse-

ren einzelnen Mitgliedern: Es gibt Sänge-

rinnen und Tor-

tenbäcker. Sol-

che die vor ei-

ner Gruppe von 

ihrem Glauben 

erzählen und 

andere, die im 

Hintergrund 

Besuche ma-

chen. Da sind 

Macherinnen 

und Zuhörer und viele Gaben mehr. 

Manche scheren mal aus und bringen 

neue Gaben mit oder tragen ihre in die 

Welt. Aber erst zusammen bilden wir 

unsere Gemeinde mit ihrem bunten 

Strauß an Gaben und Angeboten. Das 

Unterschiedliche wird in Gottes Heili-

gem Geist zusammengehalten und ver-

bunden. So wie es im ersten Korinther-

brief heißt: Es sind verschiedene Gaben; 

aber es ist ein Geist. Und es sind ver-

schiedene Ämter; aber es ist ein Herr. 

Und es sind verschiedene Kräfte; aber es 

ist ein Gott, der da wirkt alles in allen.  

Gottes Geist wirkt zwischen uns Men-

schen. Er transportiert Leidenschaft, 

Energie, Sehnsucht – eben Begeisterung. 

So ist Gott unter uns gegenwärtig. 

Manchmal tun wir uns schwer, ihn zu 

entdecken, weil wir nicht vermutet hätten 

Gott gerade hier zu begegnen, weil wir 

ihn nicht sehen, wie wir sonst sehen kön-

nen. Doch Gottes Geist schwirrt frei her-

um und sorgt für Überraschungen. Sicher 

auch bei uns, irgendwo zwischen den 

langen Trinitatissonntagen.  

                             Pastor Björn Beißner 

 

31  Treffpunkte 

Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: Mittwoch,  6.6.+4.7., Dorfgemeinschaftshaus,  15 Uhr     

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 7.6., 19 Uhr + 5.7. 15 Uhr, Heimathaus 

Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 6..6. + 4.7., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  

Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch,  27.6. Fahrradtour + 25.7. Gemeindehaus,  19 Uhr 

Hauskreis 

„Gespräche über Gott und die Welt“: am 1. und  3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr  

Ansprechpartner: Gerhard Büsing und Dörte Kirschnick, 

Tel. 04793 953659 - E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

RepairCafé der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen - Termine s. Pinnwand 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 

Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 

„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  

am letzten Freitag  im Monat,  Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793 956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an  Pastor  Björn Beißner in Hambergen  oder   

Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  

(s. letzte Seite) 



   30  Werbung 

 

3  Aktuelles 

 
Kaffee und  

Kuchen 

Jung und Alt, Groß und Klein, alle sind herzlich eingeladen zum 
 

regionalen 

Gemeindefest 
in Wallhöfen am Sonntag  

10. Juni 2018 
      Beginn um 14 Uhr mit einem Gottesdienst    

zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes Wallhöfen 
 

   Anschließend ist ein buntes Treiben rund um die Ansgari-Kirche  
   vorgesehen. 

 
 
 

 
Posaunenchor 

 
Bratwürste 

 
Agility-Parcour 

 
Niedrigseilgarten 

 
Musik 

„Jugendliche“ 

 
Bastelangebote 
für die Kleinen 

 
Tanz-Gruppe  

„Let`s Dance“ vom 
TSV Sandhausen 



   4  Blickpunkt 

Kirchenkreis und Landkreis laden am 1. Juli 

zum Torfkahngottesdienst bei Neu Helgoland 

ein  

Die Hamme und ihre Ufer bei Neu Helgoland 

in Worpswede werden am 1. Juli wieder 

Schauplatz einer ganz besonderen kirchlichen 

Veranstaltung: Ab 11 Uhr laden der Ev.-luth. 

Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck und der 

Landkreis Osterholz zum Torfkahngottes-

dienst ein.  

Das Ambiente rund um die einstige Hamme-

hütte ist 

einmalig 

und ein-

drucksvoll: 

Am Fluß-

ufer nehmen 

die Besu-

cher/innen 

Platz, die 

Grußworte 

des Landra-

tes Bernd 

Lütjen und 

des 

Worpsweder 

Bürgermeis-

ters Stefan 

Schwenke sowie die Predigt von Superinten-

dentin Jutta Rühlemann erklingen von den 

Torfkähnen aus, die auf der Hamme liegen. 

Dazu der weite Blick ins Grün der Hammen-

iederung, der Gesang der Vögel und das 

Wechselspiel der Wolken am Himmel.  

Die Torfkähne sind mit Bedacht gewählt: Sie 

sind traditionelle Symbole der Regionalge-

schichte und Lebensweise der Menschen 

entlang von Hamme und Wümme. Dazu pas-

send steht diesmal das Wasser als Thema im 

Mittelpunkt der Predigt, wie im biblischen 

Psalm 23: „Er weidet mich auf einer grünen 

Aue und führet mich zum frischen Wasser“.  

„Wasser ist eine ungleich verteilte Lebens-

grundlage, aber auch Bedrohung und Han-

delsware – diese Vieldeutigkeit und Bedeu-

tung möchten wir anklingen lassen“, sagt 

Superintendentin Jutta Rühlemann. „Der Um-

gang mit dieser wertvollen Ressource appel-

liert an unsere Solidarität und Verantwortung 

als Christen“. Passend dazu wird im Gottes-

dienst ein Kind getauft.  

Historische Bezüge zur Region sieht sie viele: 

von der Bezwingung des Wassers durch Be-

gradigung über die Schaffung einer Kultur-

landschaft durch das Entwässern der Moore 

bis zu den Wasserwegen als Lebensadern.     

Viele weitere Mitwirkende beleben diesen 

Gottesdienst, der alle zwei Jahre seit dem 

Kirchentag in Bremen (2009) an dieser Stelle 

gefeiert wird. Dazu zählen die Adolphsdorfer 

Torfschiffer, Teilnehmende in historischem 

Gewand, die Bläserinnen und Bläser aus dem 

Kirchenkreis unter Leitung von Kirchenkreis-

kantorin Caroline Schneider-Kuhn sowie die 

Mitglieder des Kirchenvorstandes der Ge-

meinde Worpswede.  

Der Torfkahngottesdienst ist eine von 52 

Veranstaltungen in der Reihe Kirche im Grü-

nen. Alle Termine finden Sie in Flyern in den 

Gemeindebüros und Rathäusern sowie auf der 

Homepage des Kirchenkreises unter 

www.kirchenkreis-osterholz.de. 
 

Roland Hofer 

Die Hamme wird zum Kirchenschiff im Grünen   

 

29 Freud und Leid 
 

 

             

http://www.kirchenkreis-osterholz.de


 

 

   28 Werbung 

Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 

Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 

Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

 

 

             

5  buten un binnen 

Neues von der Dorfhelferinnenstation Hambergen 

Seit 1960 gibt es das Ev. Dorhelferinnenwer. 

Doch wer noch nicht direkt damit zu tun hat-

te, dem ist es meist gar nicht bekannt.  

In Hambergen haben wir eine Dorhelferin-

nenstation, die im wesentlichen für den Land-

kreis Osterholz da ist.  

Doch was macht eine Dorfhelferin überhaupt 

und sind es eigentlich ausschließlich Frauen? 

Die professionell ausgebildeten Dorfhelferin-

nen (tatsächlich steht dieser Ausbildungsgang 

auch Männern offen, doch die sind sehr, sehr, 

sehr selten) vertreten Mutter oder Vater vo-

rübergehend: Sie übernehmen sämtliche Auf-

gaben der Familien- und Hauspflege, wenn 

gesundheitliche Gründe das Führen des Haus-

haltes verhindern. Für eine begrenzte Zeit von 

einigen Tagen bis zu mehreren Wochen re-

geln sie das Familienmanagement als profes-

sionelle Haushaltshilfen. Die Dorfhelferinnen 

passen sich mit ihren pädagogischen, pflege-

rischen und hauswirtschaftlichen Fähigkeiten 

flexibel an die Gewohnheiten der jeweiligen 

Familien an. Was ursprünglich als Haushalts-

hilfe überwiegend für Familien im ländlichen 

Raum konzipiert war, wird inzwischen auch 

im städtischen Umfeld und von Ein-Eltern-

Familien mehr und mehr benötigt. 

Diese Arbeit lebt von der engen Zusammen-

arbeit Haupt- und Ehrenamtlicher, die sich 

regelmäßig in Mitgliederversammlungen, im 

Dorfhelferinnenseminar und in den Dorfhel-

ferinnenstationen begegnen. Als diakonische 

Einrichtung wird das Evangelische Dorfhelfe-

rinnenwerk Niedersachsen e. V. von der 

Evangelisch-lutherischen Landeskirche Han-

novers, der Evangelisch-lutherischen Kirche 

in Oldenburg, der Evangelisch-lutherischen 

Landeskirche Schaumburg-Lippe und der 

Evangelisch-reformierten Kirche in Nord-

westdeutschland unterhalten. Dabei werden 

keine Gewinne erwirtschaftet.  

Das Evangelische Dorfhelferinnenwerk Nie-

dersachsen e. V. übernimmt die Vermittlung 

der ausgebildeten Dorfhelferinnen. Dies ge-

schieht zunächst durch die Einsatzleiterinnen 

der einzelnen Stationen.  

 

Für die Station Hambergen konnten wir nun 

Elke Näwig aus Heißenbüttel als Einsatzleite-

rin gewinnen. Sie hat nach ihrer hauswirt-

schaftlichen Ausbildung und Erfahrungen im 

Ausland selbst die Ausbildung zur Dorfhelfe-

rin absolviert und war einige Jahre für die Sta-

tion Hambergen tätig. Nach mehrjähriger Er-

ziehungszeit war nun der Zeitpunkt gekom-

men, wieder langsam in das Berufsleben einzu-

steigen. Zwar ist die Aufgabe der Einsatzleite-

rin eine ehrenamtliche Aufgabe, doch Lange-

weile wird Elke Näwig nicht zu befürchten 

haben. Wir freuen uns als Kuratorium gemein-

sam mit den Dorfhelferinnen sehr, dass wir 

eine „Kennerin“ der Materie gewinnen konn-

ten, diese Aufgabe zu übernehmen. Wir wün-

schen ihr einen guten Start und Freude in ih-

rem Dienst.  

Vielleicht interessieren Sie sich auch für eine 

Ausbildung zur Dorfhelferin / zum Dorfhelfer? 

Auch Quereinsteiger werden gesucht. Infor-

mieren Sie sich unter: www.dhw-nds.de 

 

Björn Beißner 

Vorsitzender des Kuratoriums  

der Dorfhelferinnenstation Hambergen  

 

Foto: B. Lange, Osterholzer Kreisblatt 



   6  Werbung 27   
 

Das Kirchen-Cafe 

im Gemeindehaus in Hambergen 

ist für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12 Uhr 

freitags 15-17 Uhr 

Bewirtung durch die Gruppe 55+ 

 

Sie benötigen Hilfe /  

Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 

„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 

Liane Hudalla, Tel. 956939 

Margrit Kluge, Tel. 953526 

Hartmut Pukies, Tel. 1243 

Wussten Sie schon, dass man unsere  

Gemeinderäume in Hambergen und  

Wallhöfen anmieten kann zur  

Durchführung von Familienfeiern? 

Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro  

Hambergen (Tel. 95000) oder im  

Kirchenbüro Wallhöfen (Tel. 2127) 

Flüchtlingsinitiative Hambergen 

Internationales Café  

jeden Mittwoch 

15 - 17 Uhr Gemeindehaus in Hambergen 

Mail: 

flüchtlingshilfehambergen@hambergen.de 

RepairCafé   
im  alten Gemeindehaus  in  Hambergen 

Termine 2018: 

10.8. / 9.11. 

15 - 16.30 Uhr 

Mode für kleines Geld: 

Stöberboden 

im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 

montags + donnerstags 

15 - 17 Uhr geöffnet  

Die Hamberger Kirche ist von  

Pfingsten bis Erntedank tagsüber zur 

Besichtigung und zur persönlichen  

Andacht geöffnet. 

Familienfreizeit in Goslar 

14.-16.9.2018 

Anmeldung bis zum 8.6.2018  

bei Pastor Björn Beißner 

Tel. 04793 95008 

Kirchen und Kino  

sonntags, 18 Uhr, im  OSCAR Kultur-Spiel-Haus,  

Klosterkamp 9 in OHZ - Eintritt: 5 € 

(Infos im Internet unter Kirchen und Kino OHZ) 



   26  Werbung 7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

Der Kiga geht auf Reisen  - Urlaub an der Nordsee 

Wie jedes Jahr erzeugte alleine schon das 

Hören des Wortes Berensch die Abenteu-

erlust bei den Kindern. Die "alten" Kiga 

Kinder erzählten den "neuen" was es so 

alles in Berensch gibt: Einen Spielplatz, 

ein großes - echtes Windrad, dass Meer, 

Lagerfeuer, Kakao und vieles mehr.  

Am Donnerstag, 3. Mai, startete unser 

diesjähriges Berensch Abenteuer um 

genau 10:40Uhr im Dünenhof.                 

Nachdem wir den Bus und Anhänger 

leergeräumt hatten, schnappte sich jedes 

Kind seinen Koffer und jede Gruppe zog 

in ihr eigenes Haus. Hier hieß es dann 

erst einmal Betten machen und Co.                       

Der nächste Schritt war das Begehen des 

Außengeländes: Wie weit darf ich gehen, 

wo darf ich nicht mehr hin?                    

Dann hieß es auch schon: Begrüßung 

durch das Dünenhof Team und Mittages-

sen. Bei selbstgemachten Spätzlen, Ge-

schnetzeltem und Salat stärkten wir uns 

für den weiteren Tag.                                

Um 14 Uhr ging es mit einem Bus nach 

Sahlenburg. Endlich ans Meer! Und wir 

hatten in diesem Jahr Glück: Das Wasser 

war da! Die Kinder freuten sich riesig 

und buddelten Gräben und Wege mit 

unseren mitgebrachten Schaufeln. Die 

Sonne meinte es gut mit uns und so war 

die Stimmung einfach toll! Nach dem 

Strandbesuch ging es weiter zum großen 

Spielplatz im Wernerwald. Hier gab es 

ein riesiges Picknick mit den ganzen Le-

ckereien der Eltern: Muffins, Kuchen, 

Obst, Cabanossis, Brezel und vieles 

mehr. Das war Urlaub pur! 

Am Abend ging es zurück zum Dünen-

hof. Hier ging es nach dem Abendessen 

weiter mit Spielen auf dem Spielplatz, 

mit Kreide malen, Seifenblasen pusten, 

Verstecken spielen und dem Lagerfeuer. 

Gegen 20:30 Uhr gingen die ersten ins 

Haus, einige machten aber auch noch 

einen Spaziergang, um sich den Sonnen-

untergang anzusehen. Ab 22 Uhr fielen 

dann bei Groß und Klein die Augen zu....     

.... bis zum nächsten Morgen gegen  

7 Uhr!  

Berensch war wieder mal ein schönes 

Abenteuer! Wir haben einfach tolle, mu-

tige und selbstbewusste Kinder in der 

Arche!  

Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste 

Jahr !  

Sonnige Grüße aus der Arche! 



   8  Werbung 25  aus Wallhöfen 

Kinderkirche 

Nachdem wir uns in der ersten Kin-

derkirchenstaffel im Jahr 2018 mit 

Gottes wunderbarer Schöpfung be-

schäftigt und eine Schöpfungsuhr 

gebastelt haben, wollen wir in der 

zweiten Staffel schauen, was passiert, 

wenn Gott enttäuscht ist und eine 

Sintflut schickt. Es geht also um die 

Arche Noah. Wir treffen uns „An der 

Arche um acht“ und werden mit den 

Kindern auf Reisen gehen. Spannend, 

lustig, aber auch mit ernsteren Fragen 

werden wir uns beschäftigen. Natür-

lich bleiben Spiel und Bastelaktionen 

nicht aus.  

Los geht’s am 1.6., gefolgt vom 8.6., 

15.6. sowie vom 22.6.2018. 

Wir freuen uns „tierisch“ auf alles, 

was da kommen mag….. 

Eurer Kinderkirchenteam Wallhöfen 

Jugendliche, die den Konfirmanden-

unterricht in Wallhöfen besuchen 

möchten, sind herzlich eingeladen, 

am Dienstag, den 11. September 2018 

um 15 Uhr ins Gemeindehaus an der 

Vorkonfirmandenunterricht 

Terminänderung 

Achtung! Hofgottesdienst Vollersode! 

Terminänderung! 

 

Auch in diesem Jahr wird im August 

ein Hofgottesdienst bei Ehepaar Bö-

deker in Vollersode stattfinden. Ent-

sprechend findet sich dieser Freiluft-

gottesdienst auch im Flyer des Kir-

chenkreises „Kirche im Grünen“ – 

allerdings mit einem falschen Datum! 

Deshalb also hier die Korrektur:  

der Gottesdienst wird am Sonntag, 

den 26. August 2018  

um 10 Uhr sein! 

 

Pastor Wolfgang Starke 

Ansgari-Kirche zu kommen. Dort 

erfolgen alle weiteren Informatio-

nen. 

                Pastor Wolfgang Starke 



   24  aus  Wallhöfen 

Einführung neuer Kirchenvorstand 

Die Kirchenvorstandswahl am  

12. März war in unserer Gemeinde 

ein wichtiges Ereignis. Mit der Ein-

führung des neuen Kirchenvorstandes 

startet am 10. Juni 2017 die 6-jährige 

Amtsperiode. 

Direkt gewählt als neue Kirchenvor-

steherinnen wurden Elfie Gantzkow, 

Magrit Rauf, Daniela Stelljes und 

Jenny Stelljes.  

Zur vollständigen Zusammensetzung 

des neuen Kirchenvorstandes fehlten 

bisher noch zwei weitere zu berufen-

de Mitglieder. Inzwischen hat der 

Kirchenvorstand Hinni Thäle und 

Uta Keller in das Gremium berufen. 

Ersatzkirchenvorsteher wird Udo 

Wieseke sein. 

 

In einem festlichen Gottesdienst am 

Sonntag, den 10. Juni 2018, um 14 

Uhr in Verbindung mit unserem re-

gionalen Gemeindefest wird die Ein-

führung des Kirchenvorstandes sein. 

Die Kirchenvorsteher werden auf ihr 

Amt verpflichtet und bekommen für 

die umfangreiche Arbeit in der Ge-

meindeleitung in den nächsten sechs 

Jahren den Segen Gottes zugespro-

chen. 

Im Gottesdienst werden auch die drei 

ausscheidenden Kirchenvorsteher  

Herbert Baake, Petra Samko und  

Susanne Stelljes verabschiedet. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich am 10. 

Juni Zeit nehmen und mitfeiern! 

Pastor Wolfgang Starke 

 

9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen  

Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, Schulstr. 9   

Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 
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 Nähworkshop -  Nähen für Anfänger 
 

am 5.7.2018 und am 6.7.2018 

von 15 Uhr  bis 18 Uhr im Gemeindehaus 

Wallhöfen  (ab 11 Jahre). 
Es werden kreative Kleinigkeiten genäht. Bringt bitte 

Stoffe, Nähgarn, Schere, Näh- und Stecknadeln und 

eine Nähmaschine (falls vorhanden) mit. Sollte keine 

Nähmaschine vorhanden sein, kein Problem, lasst es 

uns wissen, wir kümmern uns darum.  

Es wird ein Unkostenbeitrag von 5 Euro erhoben (für 

Getränke, Kekse und Schnittmuster). Dieser wird bei  Kursbeginn eingesammelt. Um 

besser planen zu können, meldet Euch bitte bis zum 30.06.2018 bei Magrit Rauf an. 

(Tel. 04793-1081 / per Mail:  magrit.rauf@ewe.net 

Wir freuen uns auf zwei tolle Nachmittage mit Euch und wünschen bis dahin  

spannende und erlebnisreiche Sommerferien… 

Petra Schnakenberg, Anne Mende und Magrit Rauf  

Ev. Jugend, Wallhöfen 

                                       
 

Hey Leute, 

wir, die evangelische Jugend Wallhöfen, laden ein zu einem besonderen 

 

Open-Air-Kino-Abend  am  20.7.2018  
 

Der Einlass ist um 19.30 Uhr. Frühes Kommen sichert gute Plätze, damit gegen 20 Uhr 

der Film starten kann. 

Der Film ist für Jugendliche ab 11 Jahren (kostenlos). Getränke und Snacks können vor 

Ort gekauft werden. Ach so, und nicht zu vergessen: Falls wir doch von schlechtem 

Wetter überrascht werden, wechseln wir einfach ins Gemeindehaus. 

 

Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit Euch. 

Paula Rauf, Laura Gerdes und Magrit Rauf 

Ev. Jugend, Wallhöfen 

23  aus Hambergen 

Info-Abend 

Anmeldung der neuen Vorkonfirman-

den in Hambergen 

 

Im September startet wieder ein neuer 

Vorkonfirmandenjahrgang für alle Ju-

gendlichen, die 12 Jahre alt sind und/ 

oder das 7. Schuljahr besuchen. 

Herzliche Einladung zum  

Informationsabend  

am Montag, den 13. August  

um 19 Uhr im Gemeindehaus. 

Bitte für die Anmeldung das Familien-

stammbuch mit der Taufurkunde mit-

bringen. An diesem Abend kann auch 

schon das Unterrichtsmaterial erworben 

werden. 

Die Konfirmandenzeit beginnt dann am 

Sonntag,  16. September um 10 Uhr mit 

dem Willkommensgottesdienst für alle 

Konfirmandinnen und Konfirmanden. 

Die Unterrichtsgruppen treffen sich in 

der darauf folgenden Woche zum ersten 

Mal. 

                Uta Pralle-Häusser, Diakonin 

Für zahlreiche Kinder aus unserer Kir-

chengemeinde wird sich über die Som-

merferien eine neue Welt öffnen.  

Die Schule beginnt und 

aus Kindergartenkindern 

werden Schulkinder.  

Das ist spannend, aufre-

gend und ein großer 

Schritt in einen neuen 

Lebensabschnitt. Man-

chem wird dabei viel-

leicht auch ein wenig 

bang ums Herz, weil er 

oder sie noch nicht weiß, 

was genau nun geschehen 

wird und wer da alles mit 

in die neue Klasse 

kommt.  

Auf diesem Weg wollen 

auch wir als Kirchenge-

meinde die Kinder be-

gleiten. Dazu feiern wir 

zwei Gottesdienste:  

Mit den Kinder und dem Team der Arche 

laden wir herzlich zum Gottesdienst am 

22. Juni um 10 Uhr in die Kirche ein. 

Hier werden wir die Kinder aus dem Kin-

dergarten verabschie-

den, die dann nach den 

Ferien in die Schule 

kommen.  

Am 10. August laden 

wir herzlich zum Ein-

schulungsgottesdienst 

um 17 Uhr in die Kir-

che ein. In beiden Got-

tesdiensten wollen wir 

den Kindern deutlich 

machen, dass auch wir 

als Kirchengemeinde 

sie begleiten und Gott 

auf allen Wegen an 

unserer Seite ist.  

Begleiten Sie ihre  

Kinder, Enkel und Pa-

tenkinder gern zu  

diesen Gottesdiensten. 

Pastor Björn Beißner 

Gottesdienst zum Schulanfang 

 

mailto:magrit.rauf@ewe.net
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi1nPXs4JHaAhUCLlAKHaPlC8MQjRx6BAgAEAU&url=http://clipartstation.com/filmrolle-clipart/&psig=AOvVaw1lKf9aK-A7lwjMeYlTptz1&ust=1522420593899565
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Kirche im Jahr 2030 
Mitte Mai durfte ich an einer Tagung in 

Hildesheim zum Thema „Pfarrberuf 

2030“ teilnehmen. Dabei haben rund 200 

Pastorinnen und Pastoren sich Gedanken 

darüber gemacht, wie unser Beruf auch 

im Jahr 2030 noch attraktiv sein kann und 

unter welchen Rahmenbedingungen wir 

dann als Kirche existieren werden. Die 

Prognosen machen deutlich: Wir werden 

weniger. Die Babyboomer-Jahrgänge 

gehen kontinuierlich in den Ruhestand. 

Das betrifft bis 2030 etwa ein Drittel aller 

Pastorinnen und Pastoren. Im gleichen 

Zeitraum werden wir auch weniger Kir-

chenmitglieder haben. Zum demografi-

schen Wandel werden weitere Austritte 

hinzukommen. Nicht nur die Pastorinnen 

und Pastoren der Babyboomer Jahrgänge 

(etwa Mitte der 50er bis Mitte der 60er 

Jahre geboren) gehen in den Ruhestand, 

sondern ebenso die Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer aller anderen Berufs-

gruppen. Dadurch werden die Kirchen-

steuereinnahmen erheblich sinken.  

Ob sich die Entwicklung nun so abspielen 

wird wie prognostiziert, ist nicht sicher. 

Sicher ist aber, dass es Veränderungen 

geben wird und weniger hauptamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für eine 

Anzahl von Kirchenmitgliedern zuständig 

sein wird, die sich auf einer größeren Flä-

che als bisher verteilt. Diese Prognosen 

können Angst machen oder dazu anhal-

ten, den Kopf in den Sand zu stecken. 

Doch davon war auf dieser Tagung nichts 

zu spüren- ganz im Gegenteil. Die Kolle-

ginnen und Kollegen haben sich mit Träu-

men und Ideen in verschiedenen Arbeits-

phasen zusammengetan, um Wege für die 

Kirche der kommenden Jahre zu entwi-

ckeln. Ein Vorschlag, der immer wieder 

vorgebracht wurde war: Pastorinnen und 

Pastoren von der zunehmenden Verwal-

tungsarbeit entlasten und Verwaltungs-

fachkräfte für Kirchenregionen einstel-

len. In einer anderen Arbeitsgruppe wur-

de darüber nachgedacht, wie weitere Pro-

fessionen und Begabungen die Arbeit der 

Kirchengemeinden verstärken können: 

Etwa Religionspädagoginnen für die Ar-

beit mit Kinder und Jugendlichen, Sozio-

gerontologen für die Arbeit mit Senioren 

und wie überhaupt vielfache Begabun-

gen, die es in den Kirchengemeinden 

gibt, die Arbeit eines Pfarramts unterstüt-

zen können. Dabei werden sich Pastorin-

nen und Pastoren persönlich fragen müs-

sen, welche Arbeitsbereiche zu ihren 

Stärken gehören und welche sie viel-

leicht auch eher anderen überlassen kön-

nen. Das kann nicht von außen überge-

stülpt werden, sondern muss sich je aus 

den Gemeinden und Kirchenregionen 

entwickeln. Veränderungen werden wir 

in jedem Fall erleben. Doch sicher haben 

wir die Chance diese zu gestalten und 

unsere Bedürfnisse einzubringen, wenn 

wir nun rechtzeitig beginnen. 

Wenn Pastorinnen und Pastoren in einer 

Kirche gemeinsam tagen, dann feiern wir 

natürlich auch gemeinsam Gottesdienste 

und Andachten. Gerade dabei wurde 

spürbar, dass nicht wir allein unsere Kir-

che in die Zukunft tragen, sondern dass 

wir als einzelne und als Gemeinden von 

Gott getragen sind. Durch seinen Heili-

gen Geist werden wir zur Gemeinschaft 

der Glaubenden. Er selbst wird bewah-

ren, was uns unverfügbar ist: Unseren 

Glauben. Uns bleibt allein ihn dabei nach 

Kräften zu unterstützen – bis 2030 und 

darüber hinaus.  

Wenn Sie weiter an dem Thema dran 

bleiben wollen, schauen Sie z.B. bei 

Twitter #pfarrberuf 2030- 

                       Pastor Björn Beißner  

11  Kirchenmusik 

 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 

(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an  
Sabine Bernau  (1. Vorsitzende)  

Tel. 04793 4322755 werktags von 19-21 Uhr 

Kirchenkreis-Gospel-Workshop 

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 

herzlich eingeladen zu einem Gospel-

Workshop im Kirchenkreis Osterholz-

Scharmbeck.  

 

Unter der Leitung von Kirchenkreiskantorin 

Caroline Schneider-Kuhn werden Gospels 

und Spirituals erarbeitet, die dann zusammen 

mit einer Band in zwei Konzerten aufgeführt 

werden.  

 

Bis auf einen Beitrag zur Erstellung des No-

tenmaterials ist die Teilnahme kostenlos. 

 

- Sa., 20.10.  

  14.00-18.00 Uhr: Probe  im  

  Gemeindehaus St. Willehadi  

  in Osterholz-Scharmbeck 

  (Am  Kirchenplatz 3) 

- So., 21.10.    14.00-18.00 Uhr: Probe im Gemeindehaus  

  St. Willehadi in Osterholz-Scharmbeck 

- Fr.,  26.10.   19.30-22.00 Uhr: Probe mit Band in der  

  St. Willehadi-Kirche OHZ 

 

- Sa., 27.10.    18.00 Uhr Konzert in der St. Willehadi-Kirche OHZ 

- So., 28.10.   18.00 Uhr Konzert in der St. Lambertus-Kirche  

  in Kirchtimke 

 

Anmeldung ist für die Planung erforderlich: 

E-Mail:  schneider-kuhn@willehadi.de,  

Telefon:  04791 - 905 404  

mailto:schneider-kuhn@willehadi.de
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Kinderkirche 

25 Jahre nach Ihrer Konfirmation steht 

das Fest der silbernen Konfirmation an. 

Als Kirchengemeinde feiern wir dieses 

Fest gerne mit den Jubilarinnen und Ju-

bilaren. Leider haben wir in den vergan-

genen Jahren die Erfahrung gemacht, 

dass der Zuspruch nur sehr sporadisch 

ist. Das kann bedeuten, dass sich nur 

zwei Konfirmierte von damals anmel-

den. Das ist für alle Beteiligten enttäu-

schend.  

Deswegen verzichten wir ab diesem Jahr 

darauf, alle Konfirmierten anzuschrei-

ben.  

Das betrifft nun zuerst den Konfirma-

tionsjahrgang 1993.  

Dennoch bieten wir den 2. September 

als Festtag an. Wir bitten jedoch die 

Jahrgangsangehörigen selbst, diesen Tag 

zu organisieren. Dabei unterstützen wir 

gerne. Nehmen Sie dazu Kontakt mit 

Frau Christgau im Pfarrbüro auf oder mit 

Pastor Beißner. Wir würden uns freuen, 

wenn wir dieses Jubiläum neu aufleben 

lassen könnten. 

Pastor Björn Beißner 

Offene Kirche 

Sie sind herzlich eingeladen! Wozu?  

Einfach mal in die Kirche zu kommen.  

Über das Sommerhalbjahr bis in den Okto-

ber hinein ist unsere Kirche tagsüber geöff-

net.  

Treten Sie ein und halten Sie einige Momen-

te inne. Vielleicht wollen Sie auch laut sin-

gen oder still beten oder einfach nur schau-

en.  

Gern  - machen Sie unsere Kirche auch zu 

Ihrer Kirche. 

Silberne Konfirmation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juni ist es wieder 

Im Juni ist es wieder soweit: Wir laden herzlich ein zur Kinder-

kirche im Hamberger Gemeindehaus. Am 1., 8., und 15. Juni 

treffen wir uns von 15.00 Uhr bis um 16.30 Uhr, um zusammen 

zu singen, zu spielen zu basteln und zu beten.  

Diesmal geht es um das Thema: Geist und Begeisterung. Lasst 

euch überraschen!  

Herzlich willkommen sind alle Kinder im Kindergarten- und 

Grundschulalter.  

Unser KinderKirchenTeam freut sich auf euch. 
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Nachruf 
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des  

Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und 

meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. (Psalm 91,1f) 
 

Am 19. März verstarb Ute Bärbel Cappel im Alter von 76 Jahren. Wir sind traurig 

darüber, Abschied nehmen zu müssen und wissen sie nun zugleich bei Gott behütet  

und geborgen.  

Ute Cappel gehörte von 2006 bis zu ihrem Tod dem Kirchenvorstand zuletzt als stell-

vertretende Vorsitzende an und hat sich darüber hinaus vielfältig in die Kirchengemein-

de eingebracht. Besonders zu nennen sind hier ihr Einsatz für die Tombola zum Weih-

nachtsmarkt, ihre Mitarbeit im Redaktionskreis „de Brüch“ sowie ihr Engagement für 

die Gruppe 55+.  

Wir verlieren mit ihr nicht nur eine couragierte Kirchenvorsteherin, sondern ebenso 

einen Menschen mit besonderem Humor und eine Freundin. Wir werden ihr ein ehren-

des Andenken bewahren. Unsere Gedanken sind bei ihren Töchtern Susanne und Uta.  
                                                 

Der Kirchenvorstand 

Um die Flüchtlingsinitiative ist es etwas 

ruhiger geworden, doch die Aufgaben 

laufen nach wie vor. Das Café Internatio-

nal, der Sprachunterricht, die Begleitung 

zu Behörden und vieles andere mehr. 

Aber zugleich ist auch deutlich, wie viel 

selbstständiger die neu zu uns gekomme-

nen Menschen inzwischen geworden 

sind. Das sind Erfolge des ehrenamtli-

chen Engagements, des Bemühens der 

Einzelnen und ja - das ist fortschreitende 

Integration. Wir sind froh und dankbar, 

dass sich Ehrenamtliche in der Flücht-

lingsinitiative engagiert haben und auch 

weiter engagieren. Vielen herzlichen 

Dank! 

 

Geradezu verselbständigt hat sich inzwi-

schen der Stöberboden im Rathaus, der 

allen Interessierteren offen steht. Dort 

kann Kleidung, Hausrat, Spielzeug und 

anderes zu günstigen Preisen erworben 

werden. Die Waren stammen aus Spen-

den und werden weiterhin gern entgegen 

genommen.  

 

Für eine Aufgabe wird momentan Unter-

stützung gesucht: Mit einem VW-Bus 

werden einige Asylsuchende zum 

Sprachkurs gebracht. Für das Team der 

Fahrerinnen und Fahrer suchen wir Zu-

wachs.  

 

Wenn Sie also gelegentlich oder regelmä-

ßig gern fahren würden: Melden Sie sich 

bei Pastor Beißner oder auch im Rathaus. 

Dann können die Einzelheiten bespro-

chen werden. 

Björn Beißner, Pastor 

Flüchtlingsinitiative 

13  Diakonie 

Wie weit ist es vom Diakonischen Werk im 

Haus der Kirche in Osterholz-Scharmbeck 

nach Hambergen und Wallhöfen? Ich 

könnte jetzt eine Kilometerzahl angeben. 

Manchmal ist es aber nicht der räumliche 

Abstand, der diese Frage sinnvoll beant-

wortet. Meine Erfahrung als Kirchenkreis-

sozialarbeiterin ist, dass die Wege manch-

mal sehr kurz sind, besonders dann, wenn 

ich mit Gemeindegliedern in Kontakt ge-

kommen bin und wir gemeinsam Men-

schen in schwierigen Lebenssituationen 

unterstützen und weiterhelfen konnten.  

Es ist gut und wichtig voneinander zu wis-

sen und unser gemeinsames diakonisches 

Netzwerk nutzen. Lebendig wird dieses 

Netzwerk durch das persönliche diakoni-

sche Engagement eines jeden Christen, 

durch die diakonischen Aktivitäten der 

Kirchengemeinde - vielleicht für Flüchtlin-

ge oder durch Besuchsdienste - und durch 

die Arbeit der Einrichtungen und Werke 

unserer Kirche. Alle gemeinsam bilden wir 

ein diakonisches Netzwerk in unserer Kir-

che. 

Sie in Ihrer Gemeinde kennen die Men-

schen vor Ort und setzen sich für Ihre Mit-

menschen ein. Wir - die Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen des Diakonischen Werkes 

- freuen uns, wenn Sie uns als Partner des 

diakonischen Netzwerkes nutzen, wenn Sie 

uns ein Stück weit hineinnehmen in Ihre 

Gemeinschaft, wenn Sie unsere Angebote 

als Möglichkeit der Unterstützung „im 

Hinterkopf haben“. In unseren Fachdiens-

ten arbeiten gut ausgebildete Kolleginnen 

und Kollegen. Sie haben viele Informatio-

nen und Angebote rund um Themen wie 

Schulden, Sucht, seelische Erkrankung, 

Armut, Tod und Trauer, Migration, Famili-

enplanung und Schwangerschaft, Erzie-

hung, und vieles mehr. 
 

Für mich war es manchmal in der Vergan-

genheit tatsächlich fast wie ein kleines 

Wunder, wenn ich mit engagierten Ge-

meindemitgliedern an einem Strang zie-

hen durfte und damit Menschen in 

schwierigen Stunden unverhofft Zuver-

sicht, ein leichteres Herz, ein Lächeln 

unter Tränen oder einfach nur das Gefühl, 

nicht alleine „durch etwas durch zu müs-

sen“ vermitteln konnte. Auch, wenn so 

ungefähr 25 Kilometer zwischen dem 

Haus der Kirche in Osterholz-

Scharmbeck und Ihrer Gemeinde liegen: 

Gemeinsam können wir die Maschen 

unseres gemeinsamen diakonischen Netz-

werkes noch enger knöpfen! 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns, 

kommen Sie vorbei, wenn wir Ihnen mit 

einem unserer Fachdienste weiterhelfen 

können. Wir beraten auf Wunsch auch 

anonym. 

 

Herzliche Grüße!  
 

Angelika Meurer-

Schaffenberg 

Kirchenkreis- 

sozialarbeiterin 
 

Tel.:   

04791-80684 

Mail:  

angelika.meurer@evlka.de 

 

 

Diakonisches Werk 
des Ev.-luth. Kirchenkreises Os-
terholz-Scharmbeck 
Kirchenstr. 5 
27711 Osterholz-Scharmbeck 
Tel.: 04791-80680  
Fax: 04791-80699 
www.diakonisches-werk-ohz.de 
 
 

Kirchenkreissozialarbeit – eine Masche im diakonischen Netzwerk  

mailto:angelika.meurer@evlka.de
http://www.diakonisches-werk-ohz.de/
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Sophie-Tietjen-Ring 9, 27729 Hambergen       Mail: bohlmann-omar@t-onlline.de 

19  Besinnliches 

 

„Gott ist Liebe“ 
5. Mose 6, 4-9 

 
Gott verlangt unser ganzes Herz,  

unsere ganze Seele, unser ganzes Gemüt,  

alle unsere Kräfte.  

Doch er stellt diese Forderung nicht  

seinet-, sondern unseretwegen.  

Er hat keinen Gewinn davon, wenn wir ihn  

lieben; uns aber ist es zum Segen.  

Und er freut sich unserer Liebe nur darum,  

weil sie uns zum Nutzen gereicht.  

Darum spricht der Herr:  

„Mich verließen sie, den Quell lebendigen Wassers, 

sich Zisternen zu graben, brüchige Brunnen,  

die das Wasser nicht halten“ (Jeremia 2,13).  

Der Quelle schadet es nicht, wenn niemand aus ihr 

schöpft, Gott aber klagt, weil zugrunde geht, wer 

sich seiner Liebe versagt. 

 

FRANZ VON SALES 
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Bürger predigen wieder von der Kanzel    

Besondere Gottesdienste  

Pastorinnen und Pastoren im Kirchen-

kreis legen wieder ihren Talar ab und 

machen die Kanzel frei für nichtgeist-

liche Bürgerinnen und Bürger. Nicht 

immer, aber immerhin an mindestens 

acht Sonntagen bis Ende November. 

Jugendliche und Erwachsene aus vielen 

Berufen und Bereichen der Gesellschaft 

haben dann das Wort auf der Bürgerkan-

zel. Die erfolgreiche Predigtreihe wird 

damit nach der kirchenkreisweiten Pre-

miere im Jahr des Reformationsjubilä-

ums fortgesetzt. Alle Termine stehen im 

neuen Flyer des Kirchenkreises.   

„Ich freue mich, dass die Gemeinden 

wieder viele Interessierte für diese span-

nende und vielseitige Predigtreihe ge-

winnen konnten“, freut sich Superinten-

dentin Jutta Rühlemann  

Auf der Bürgerkanzel beleuchten die 

Prediger/innen ihre Themen aus Kirche 

und Gesellschaft auch aus ihrer ganz 

persönlichen Lebenserfahrung und Tätig-

keit. Das Spektrum der Perspektiven 

reicht vom Mitglied der Ev. Jugend Lu-

kas Nettelmann und der Ehrenvorsitzen-

den der Landfrauen Annegret Köpke 

über den Physiklehrer Gerhard Büsing, 

Hambergens Bürgermeister Reinhard 

Kock und den Vereinsvorsitzenden Jörg 

Gantzkow bis zum Landwirt Reinhard 

Garbade. Sie sprechen über ihre Glau-

benserfahrungen, das Ehrenamt in der 

Kirche, Erntedank, Christen und Wehr-

dienst oder die Lebensqualität auf dem 

Lande.  

Dieser Reigen wird bereichert durch vie-

le Dutzend Gottesdienste der Lektoren 

und Prädikanten außerhalb der Bürger-

kanzel-Reihe.  

Die Bürgerkanzel steht ganz in der Tra-

dition Martin Luthers: Dieser sah jeden 

Christen auch als mündigen Prediger, 

der über seinen Glauben Auskunft geben 

kann und soll. Der große Zuspruch bis-

her zeige, so Jutta Rühlemann, „dass die 

Zuhörerinnen und Zuhörer diese offene 

Form der Predigt und den persönlichen 

Stil der Prediger/innen schätzen“. Das 

Reden über „Gott und die Welt“ sei Aus-

druck einer „bürgernahen Kirche, die 

ihre gesellschaftliche Verantwortung 

wahrnimmt und thematisiert“. Damit 

spreche die Kirche auch Menschen an, 

„die wir im üblichen Gottesdienst sonst 

vielleicht nicht erreichen“, sagt die Su-

perintendentin.  

Die Bürgerkanzel ist Teil der Gottes-

dienstliturgie, die Redner/innen können 

aber auch bei der Liedauswahl oder den 

Fürbitten mitwirken. Oft, so Rühlemann, 

sei im Anschluss Raum für den Mei-

nungsaustausch, das gemeinsame Essen, 

das Kirchencafé und das gemütliche 

Beisammensein.  

Der neue Flyer mit den Bürgerkanzel-

Terminen ist erhältlich in den Gemeinde-

büros, in Rathäusern, Gemeindehäusern 

und auf der Homepage des Kirchenkrei-

ses unter www.kirchenkreis-osterholz.de                                          

                                         Roland Hofer  

 

Termine in der Region Hambergen-

Wallhöfen: 
 

So. 9. 9.2018 

Jörg Gantzkow, 1. Vors. TSV Wallhöfen 

„Darf ein Christ als Soldat Waffendienst 

leisten?“ 
 

Mi. 31.10.2018 

Samtgemeindebürgermeister R. Kock: 

„Kirche mit mir - vom Ehrenamt in der 

Ev. Kirche“ 

15  Besondere Gottesdienste 

In diesem Jahr findet im Kirchenkreis 

Osterholz-Scharmbeck zum 12. Mal 

„Kirche im Grünen“ statt. 

Frau Rühlemann, Superintendentin des 

Kirchenkreises, lädt dazu ein: 

„Kirche im Grünen steht für Gottesdiens-

te, die alle Sinne ansprechen, für Glau-

bensfeste an den schönsten Orten unserer 

Region, dem Erleben der Gemeinschaft 

mit Gott und den Mitmenschen. Mit  Mu-

sik, Gesang, Kulinarischem und auch 

Tanz.. 

Erleben Sie Kirche in ihrer schönsten 

Form, mit Ihrer Familie, Ihren Freunden, 

Bekannten und Nachbarn. 

Herzlich willkommen im Grünen! 

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 

wünsche Ihnen Gottes Segen.“ 
 

In unserer Region Hambergen-Wallhöfen 

findet Kirche im Grünen an folgenden 

Orten statt:  

 

24. Juni 

Hofgottesdienst  in Hambergen-Heilsdorf 

Hof Wellbrock, Lange Reihe 21 

1. Juli 

Garten-Gottesdienst  in Lübberstedt 

Familie Hölting, Mühlenstr. 3 

8. Juli 

Regionaler Torfkahngottesdienst in 

Vollersode-Viehspecken 

Gasthaus Dierks, an der Hamme 

 

19. August 

Gottesdienst zum Hamberger Erntefest 

Festzelt auf dem Festplatz 

 

26. August 

Regionaler Hofgottesdienst   

in Vollersode, Im Segen 11 

Familie Bödeker 

 

1. September 

Gottesdienst zum Wallhöfener Erntefest 

Erntefestplatz 

Wallhöfener Str. 41 

 

8. September 

Gottesdienst zum Erntedankfest in  

Lübberstedt,  auf der Wiese hinter dem 

Dorfgemeinschaftshaus 

 

21. Oktober 

Gottesdienst zum Volkswandertag 

Wallhöfen, am Waldstation 

 

 

„Kirche im Grünen“ in unserer Region 

http://www.kirchenkreis-osterholz.de


   16  Gottesdienste in Hambergen 

 

 
3.6.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst  
zur Einführung des Hamberger Kirchenvorstandes 

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
10.6.2018 

14 Uhr Regionalgottesdienst  in Wallhöfen  
zur Einführung des Wallhöfener Kirchenvorstandes 

(Pastor Starke mit Kirchenchor) 
anschließend Gemeindefest 

17.6.2018 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 

20.6.2018 
16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Beißner) 

24.6.2018 
10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Heilsdorf 

bei Familie Wellbrock  
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

1.7.2018 
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in Lübberstedt 

im Garten von Ehepaar Hölting, Mühlenstr. 3 
(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 

8.7.2018 
10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
15.7.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst  (Lektorin Rauf) 
18.7.2018 

16 Uhr Andacht im Eichhof  (Pastor Starke) 
22.7.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Wallhöfen 
(Pastor Starke) 

29.7.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst  (Pastor Starke) 

5.8.2018 

10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst zum Erntefest Ströhe-Spreddig 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor)  

17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 

 

3.6.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst  in Hambergen 

zur Einführung des Hamberger Kirchenvorstandes  
(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 

10.6.2018 
14 Uhr Regionalgottesdienst  

zur Einführung des Wallhöfener Kirchenvorstandes  
(Pastor Starke mit Kirchenchor)  
anschließend Gemeindefest 

17.6.2018 
10 Uhr Gottesdienst  

(Pastor Beißner) 
24.6.2018 

10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Heilsdorf 
bei Familie Wellbrock 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
1.7.2018 

10 Uhr Regionaler Gottesdienst in Lübberstedt 
im Garten von Ehepaar Hölting, Mühlenstr. 3 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
8.7.2018 

10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

15.7.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen  

(Lektorin M. Rauf) 
22.7.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst  
(Pastor Starke) 

29.7.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen  

(Pastor Starke) 

5.8.2018 

10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst zum Erntefest Ströhe-Spreddig 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 


